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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Grün-Gelb Braunschweig : TSV Watenbüttel 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Bezirksliga Herren Mitte 1: Spielausgang deutlicher als 
Satzverhältnis es vermuten lässt

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf die Mannschaft des TTC Grün-Gelb Braunschweig am
vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Watenbüttel. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Das Satzverhältnis von 30:27 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt fixierte Michael
Stumpf. Bemerkenswert war, dass der TTC Grün-Gelb Braunschweig dieses Match mit 5
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Das Doppel zwischen Stumpf / Klunter und Schieß / Jeremias-Post
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Kehr / Hasan, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jerominek /
Jeremias verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pendzialek / Dietrich war für Willrich / Last
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Edwin Kehr und Jörn Pendzialek, die Edwin Kehr letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Pawel Jerominek war anschließend Youssef Eid, obwohl er alles gegeben hatte.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Emil Weinkopf
bezwang anschließend Andreas Jeremias-Post in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Yasim Hasan kam mit der Spielweise von Peter
Felix Schieß am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thies Dietrich war für Michael Stumpf am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Nicht ganz mithalten konnte Luka Simkes, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Margit Jeremias, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 3:1 hatte Edwin Kehr im Spiel gegen Pawel Jerominek, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Somit hat Kehr nun 36 Siege
und 0 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit nur einem Satzverlust
ging Youssef Eid gegen Jörn Pendzialek durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Seit Beginn der Serie hat Pendzialek damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu
verzeichnen. Beim 3:1-Sieg von Emil Weinkopf gegen Peter Felix Schieß ging nur der erste Satz
verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Jeremias-Post zeigte Yasim Hasan seinem Gegner die Grenzen auf. Lange mit Margit Jeremias
ringen musste Michael Stumpf in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Stumpf nun bei 20:8. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Grün-Gelb Braunschweig die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 16 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Watenbüttel erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig

Doppel: Stumpf / Klunter 1:0, Kehr / Hasan 0:1, Willrich / Last 0:1 
Einzel: E. Kehr 2:0, Y. Eid 1:1, E. Weinkopf 2:0, Y. Hasan 2:0, M. Stumpf 1:1, L. Simkes 0:1 

 TSV Watenbüttel
Doppel: Jerominek / Jeremias 1:0, Schieß / Jeremias-Post 0:1, Pendzialek / Dietrich 1:0 
Einzel: P. Jerominek 1:1, J. Pendzialek 0:2, P. Schieß 0:2, A. Jeremias-Post 0:2, M. Jeremias 1:1, T.
Dietrich 1:0


